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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Öfnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  

Öfentliche  
Gemeinderatssitzung   
Am Dienstag, 26.07.2016, 19.00 Uhr, in-
det im Rathaus Hagnau a. B. (Julius-Bissier-
Saal, 1. OG) eine öfentliche Gemeinderats-
sitzung statt mit folgender 
  
Tagesordnung 
  
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters   
  
TOP 2 
Bekanntgabe von nichtöfentlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates   
  
TOP 3 
Information des Gemeinderates über den 
Abschluss der allgemeinen Finanzprü-
fung und der Bauausgaben im Prüfungs-
zeitraum 2009 – 2013   
  
TOP 4 
Anpassung der Richtlinien zur Förderung 
der Jugendarbeit   
  
TOP 5 
B31 Neu: Informationen zum Planungs-
stand   
  
TOP 6 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
  
6.1 
Bauvoranfrage zur Erstellung eines Ge-
räte- und Gartenhauses auf dem Grund-
stück, FlStNr. 854/3 Im Hof 7 
  
6.2 
Bauvoranfrage zur teilweisen Nutzungs-
änderung der bestehenden Bootslager-
halle mit Werkstatt in ein Materiallager 
für Elektrofachbetrieb auf dem Grund-
stück, FlStNr. 1161/2 im Talhof 1 
  
6.3 
Bauantrag zur Umnutzung einer Ernte-
helferunterkunft zu Ferienwohnungen 
auf dem Grundstück, FlStNr. 200 in der 
Hauptstraße 28 
  
  
TOP 7 
Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, 
Wünsche, Bürgerfragen) 
  
  
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
  
Hagnau a. B., den 18.07.2016 
  
Volker Frede 
Bürgermeister 
 

Mein Name ist Katharina Wrobel, ich bin 23 
Jahre alt und studiere „Public Management“, 
gehobener nichttechnischer Verwaltungs-
dienst an der Hochschule für öfentliche 
Verwaltung in Kehl. Vom 15.07.2016 bis zum 
13.11.2016 absolviere ich mein Praktikum 
bei der Gemeinde Hagnau. Ich erwarte ein 
abwechslungsreiches, breites Aufgabenge-
biet und außerdem viele neue Menschen 
kennenzulernen. Ich freue mich, einen tiefe-
ren Einblick in die Verwaltung der Gemein-
de Hagnau zu bekommen und die gelernten 
Fähigkeiten aus dem Grundstudium umzu-
setzen. Mit viel Freude sehe ich einer schö-
nen Zeit hier in Hagnau entgegen. 

Mit freundlichem Gruß   
Katharina Wrobel
Praktikantin bei der Gemeindeverwaltung 
 
 

Mülltermine 2016   
Freitag, 22.07.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststof- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 29.07.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 05.08.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststof- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
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Donnerstag, 11.08.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 12.08.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 16.08.2016 
Papier   

 

Einsatz der Kehrmaschine   
Am Dienstag, 26.07.2016  wird die 
Kehrmaschine die Straßen in unserer Ge-
meinde befahren. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Par-
ken zu benutzen, um der Kehrmaschine 
das ungehinderte Arbeiten zu gewähr-
leisten. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 
 

Veranstaltungen  

Mittwoch, 20.07.2016 
16:00 Uhr 
Die Bodensee-Weinprinzessin Stephanie 
Staneker stellt ihre 8 Lieblingsweine vor 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / Eintritt 
frei 
  
Donnerstag, 21.07.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tref-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr 
Konzert auf dem Löwenplatz / mit der 
Musikkapelle Hagnau e.V. 
Bewirtung durch das Restaurant „Guter 
Tropfen“ und Hotel „Der Löwen“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Löwenplatz Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße 88709 Hagnau 
  
Samstag, 23.07.2016 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-

cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
inden Sie unter: www.hagnauer.de 
21:30 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung indet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 24.07.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Riedheim 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung indet 
das Konzert im Gwandhaus statt.  
  
Dienstag, 26.07.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tref-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Donnerstag, 28.07.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tref-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-

mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Samstag, 30.07.2016 
21:30 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung indet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 31.07.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Wil-
helmskirch 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung indet 
das Konzert im Gwandhaus statt.  
  
  
Segway Touren ab Hagnau   
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Trefpunkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
  
  
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geöfnet: 30.04-16.10.2016 
  
Sonderausstellung
Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus Die Ausstellung ist zu den 
Öfnungszeiten des Hagnauer Museums 
zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30
 Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail: rudolf.
dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 



21

Donnerstag, den 21. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

21

Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„Of ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 

G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaul äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Öf nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 

Samstags, sonntags, mittwochs 
14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage 
  
  
Ferienspiele 2016 – Bitte beachten! 
  
Nr. 12 und Nr. 13 
Nachmittag für kleine und große Entde-
cker und Abenteurer: 
Die Veranstaltungen i nden am Samstag, 
27.08.2016 statt. 
(Im Programmheft wurde versehentlich der 
Freitag veröf entlicht) 
 
 
 

Immenstaad – Hagnau – Altnau

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204

Romanshorn ab 10.04

Immenstaad an 10.43

Immenstaad ab 10.45 12.20 13.48 15.20 16.48

Hagnau an 11.00 12.35 14.03 15.35 17.03

Hagnau ab 11.10 12.40 14.10 15.40 17.10

Altnau an 11.34 13.04 14.34 16.04 17.34

Altnau ab 11.52 13.22 14.52 16.22 17.36

Immenstaad an 12.17 13.45 15.17 16.45 I

Romanshorn an 18.16

Kurs 7205 7206 7207 7208 7209 7210

Romanshorn ab 13.04

Immenstaad an 13.43

Immenstaad ab 13.45 15.20 16.48 I 19.50 21.20

Hagnau an 14.00 15.35 17.03 18.38 20.05 21.35

Hagnau ab 14.10 15.40 17.10 18.40 20.10 21.40

Altnau an 14.34 16.04 17.30 19.04 20.34 22.04

Altnau ab 14.52 16.22 18.22 19.22 20.52 22.05

Immenstaad an 15.17 16.45 I 19.47 21.17 I

Romanshorn an 22.50

mittwochs, donnerstags und sonntags (1.6. – 2.10.16)

freitags (3.6. – 30.09.16)

1. Juni – 2. Oktober mittwochs, donnerstags, freitags, sonntags

NEU auch 
 DONNERSTAGS!

Romanshorn  Immenstaad  Hagnau  Altnau

Programmhefte und 

Anmeldeformulare 
erhältlich bei der Tourist-Info Hagnau 

und auf www.hagnau.de 
 

 
Anmeldung für Hagnauer Kinder und Jugendliche sowie Hagnauer 

Ferienkinder: 18.-20.07.2016 bei der Tourist-Information Hagnau. 

Für auswärtige Kinder sowie Restplatzanmeldung ab 27.07.2016 
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Baby-Tef in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen!   

i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  
außer in den SchulferienNebenraum der 
ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau  
  
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/1,  88709 Hagnau
Tel.: 07532/807755  

Vorankündigung 
  

Hagnauer  
Kinderkleiderbasar 

  
Freitag, 16.09. 2016 

15.00 – 16.30 Uhr 
Gwandhaus Hagnau 

  
Anmeldung ab 13.07.2016 

Per Mail: ebr.hagnau@gmx.de 
Bitte bei Anmeldung Name und Telefon-

nummer angeben 
Tischgebühr: 4 € + Kuchenspende oder 

8 € 
Der Erlös geht an das Kinderhaus Hag-

nau

 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung inden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 
 

 
 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens   
 
Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

Das Mitteilungsblatt  
macht Sommerpause   
  
In den Kalenderwochen 32, 33 und 34 
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen. 
  
Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause 
erscheint am 04.08.2016 (KW 31/2016). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 29.07.2016, 12.30 Uhr. 
  
Die erste Ausgabe nach der Sommerpau-
se erscheint am 01.09.2016 (KW 35/2016). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 26.08.2016, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung einzureichen 
(mitteilungsblatt@hagnau.de). 

 

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

   Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Die Primo-Heimat-

blätter sind stets

aktuell und außerdem

der ideale Botschafter

für Ihre Werbung!



23

Donnerstag, den 21. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

23

Verkehrsinitiative 
Hagnauer Bürger e.V. 
Zweite Verkehrszählung am 
Freitag 22. Juli 2016 
  
Welche Bedeutung hat die B31 als Ver-
kehrsachse? Entsteht die Verkehrsbelastung 
durch örtlichen Quell- und Zielverkehr und 
ist regional bedingt? Oder ist die B31 als 
Transitroute von überregionaler oder gar in-
ternationaler Bedeutung? 
Das sind die Fragen im Hintergrund der er-
neuten Verkehrszählung, die die Verkehrs-
initiative Hagnauer Bürger e.V. am Freitag, 
22.07.2016 von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
durchführen wird. 
  
Die immer wieder verbreitete These, 2/3 des 
Verkehrs auf der B31 sei „hausgemacht“ , 
mit Einführung einer LKW-Maut würde eine 
massive Entlastung eintreten und die B31 
hätte nur regionale Bedeutung, soll durch 
die Zählung untersucht werden. 
Zur Klärung dieser spekulativen Aussagen 
ist eine belastbare Datenlage herzustellen. 
Eine sinnvolle und zukunftsträchtige Aus-
bauqualität der B31neu kann nur deiniert 
werden, wenn die regionale, überregionale 
und internationale Bedeutung der B31als 
süddeutsche Ost-West-Verkehrsachse durch 
Feststellung der Nutzeranteile transparent 
ist. 
  
Gezählt werden deshalb alle als gewerblich 
identiizierbaren Fahrzeuge über 3,5t. Zur 
Erfassung ihrer Herkunft erfolgt eine dife-
renzierte Zählung nach Herkunftskennzei-
chen in den Kategorien a) Bodenseekreis 
und regionales Umfeld angrenzender Land-
kreise, b) deutsche überregionale Kennzei-
chen und c) internationale Fahrzeuge. 
  
Die Ergebnisse der 1. Zählung im Juni 
2016 
  
Die erste Zählung vom 27.06.2016 führte 
bereits zu einem eindeutigen Ergebnis. Na-
hezu ¾ der 3600 erfassten gewerblichen 
Fahrzeuge ab 3,5t stammten aus überregi-
onalen deutschen Land- bzw. Stadtkreisen 
sowie aus europäischen Ländern. Mehr als 
die Hälfte der überregionalen Fahrzeuge 
stammten aus dem Ausland. Nur ca. ¼ des 
gewerblichen Gesamtverkehrs über 3,5t  
kann als regional (Bodenseekreis, Lindau, 
Konstanz, Sigmaringen, Ravensburg) be-
zeichnet werden. 
  
Weitere Zählungen bis Mitte 2017 
Zur Stabilisierung der Daten und zur Siche-
rung ihrer Belastbarkeit in der Diskussion 
um die B31neu werden bis Mitte 2017 wei-
tere Zählungen an unterschiedlichen Werk-
tagen stattinden. 
Die diferenzierten Ergebnisse werden in 
Kürze auf der Internetseite des VIHaB e.V. 
veröfentlich. 
  

Redaktion: 
Vorstand des VIHaB e.V.  
Bernd Saible (1. Vorsitzender) 
  
Kontaktdaten  
VIHaB e.V. Geschäftsstelle 
Ittendorfer Str. 2 - 88709 Hagnau 
Telefon 07532 / 414 962 - Email  info@ver-
kehrsinitiative-hagnau.de 
Internet www.verkehrsinitiative-hagnau.de 
 
  

WIMMLER-HOCKWIMMLER-HOCK

Am Samstag, 13.08.16
ab 19.00 Uhr (mit bester

Fernsicht zum Seenachtfest in Konstanz)

auf der Wilhelmshöhe

über Hagnau.

Auch diesmal wieder mit LIVE-

Unterhaltung von und mit dem 

BRASS-KABINETT.

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer

bestens gesorgt.

 Die gute Laune bringen Sie einfach mit,

denn genau SIE sind herzlichst eingeladen,

mit uns zu feiern.

Auf Ihren Besuch freuen sich die 

Gute Stimmung beim Auslug des Alten-
werks Hagnau nach Bad Wörishofen  
  
Pünktlich um 8:30 Uhr startete die Fahrt in 
Hagnau. Monika Baur, die Leiterin des öku-
menischen Altenwerks und Werner Hie-
stand, Organisator der Fahrt, begrüßten die 
Teilnehmer und freuten sich, dass so viele an 
der Fahrt teilnahmen. Werner Hiestand stell-
te den Tagesablauf vor und die verschieden 
Reiseziele: die ehemalige Benediktinerab-
tei Kloster Irsee, die Großkäserei St. Mang 
in Kammlach und die Kneipp-Kurstadt Bad 
Wörishofen. Während der Fahrt erzählte er 

immer wieder Wissenswertes über Städte, 
Land und Leute. 
  
An der Klosterkirche Irsee (heute Pfarrkir-
che) angekommen, lud Frau Baur zu einer 
kurzen Besinnung ein mit den Gedanken, 
die Augenblicke mit allen Sinnen zu genie-
ßen. Mit Gebeten und Liedern feierten wir 
eine kurze Andacht. 
  
Werner Hiestand wies besonders auf das 
originellste Ausstattungsstück der Kirche 
hin, die Schifskanzel, 1724/25 von Ignaz Hil-
lenbrand geschafen. Der Kanzelkorb hat die 
Form eines Schifsbuges, dessen Planken so-
gar entlang der Kanzelstiege verlaufen. An 
der Seite ein Anker - Symbol der Hofnung 
- an der Spitze die vergoldete Figur des Erz-
engels Michael mit Schild und Flammen-
schwert. Überall in den Segeln tummeln sich 
Putten als Schifsjungen. Für die ungewöhn-
liche Form der Kanzel gibt es verschiedene 
Interpretationen. Sie wird als Anspielung auf 
den Ort Ir-See, auf die Schifspredigt Christi, 
auf das Petruspatrozinium der Kirche gese-
hen.   

Kloster Irsee hat auch eine geschichtliche 
Verbindung zu Hagnau: Der Irseer Hof – 
heute Wohnhaus der Familie Sonntag in 
der Seestraße – ist ebenfalls ein altes Klos-
tergebäude. Nach Prof. Dr. Friedrich Meichle 
wurde das Gebäude um 1740 erbaut, darauf 
deutet das Wappen. Die Buchstaben BAMV 
im Wappen geben den Namen des Abtes 
und des Klosters an: Bernadus Abbas Mo-
nasterii Vrsinensis, d. h. Berhard, Abt des 
Klosters Irsee. Dieser Klosterhof diente als 
Sammelstelle für Wein aus den Weingütern 
der Umgebung.   

Im gutbürgerlichen Gasthaus „Drei Nelken“ 
waren wir anschließend zum Mittagessen 
angemeldet und wurden gut und reichlich 
und ohne lange Wartezeit bestens bedient. 
Danach ging es weiter nach Kammlach zur 
Käserei St. Mang. Hier konnten aus dem 
großen Käseangebot viele Wünsche erfüllt 
werden.   

In strömendem Regen ging die Fahrt weiter 
nach Bad Wörishofen. Im Kurhaus gab es 
Kafee und Kuchen. Die Fußgängerzone lud 
den einen oder anderen trotz Regen zu ei-
nem Einkaufsbummel ein. Die Zeit verging 
wie im Flug und bald saßen alle wieder im 
Bus Richtung Bodensee.   

Monika Baur und Werner Hiestand dankten 
den Teilnehmer für die gute Stimmung und 
die Pünktlichkeit und den reibungslosen 
Ablauf. Weiterer Dank galt den freundlichen 
Helfern, die ebenfalls zum guten Gelingen 
beigetragen haben. 
  
Auf die bevorstehende „Senioren-Kreuz-
fahrt“ auf dem Bodensee am Freitag, 
09.09.2016  hat Werner Hiestand hingewie-
sen. Ziel ist Rohrschach mit erstem Land-
gang in Wasserburg. Eingeladen sind alle 
Seniorinnen und Senioren der Seelsorge-
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einheit Meersburg und Umgebung. Auch Feriengäste sind herzlich 
willkommen. 
Er weist darauf hin, sich bald möglichst anzumelden, Tel. 07532/6283. 
  
Text: Anton Model/Beate Huber, Foto: Monika Baur 

 
 

Altenwerk Hagnau spendet 1.000 € und der 
Ertrag von 501 € aus der Abendkasse gehen an 
das Kinderhospital Bethlehem   
Margarete Schrempp, 11 Jahre Mitglied im Vorstand der 
„Kinderhilfe Bethlehem“, referierte im Evangelischen Pfarrheim 
im Immenstaad über das „Babyhospital in Bethlehem“ und die 
Situation in Palästina. Eingeladen hatte die evangelische Ge-
meinde Immenstaad und das Kath. Bildungswerk Immenstaad 
Hagnau der SE Meeersburg. 
  
Konnte der Schweizer „Pater Schnydrig“ im Jahre 1952 eigentlich er-
ahnen, welchen Samen er in den Boden Palästinas am Geburtsort 
Christi versenkt hatte? 
Aus den wenigen, bescheidenen Krankenzimmern von damals ist 
ein gewaltiger, auf Spenden angewiesener Gesundheitskomplex 
entstanden: Das „Caritas Baby Hospital“ in Bethlehem ist das einzi-
ge auf Kinder spezialisierte Krankenhaus in Palästina. Es behandelt 
jährlich 40.000 Kinder! Die Finanzierung erfolgt ausnahmslos aus 
Spenden kirchlicher Verbände, 9 Millionen Euro müssen jährlich auf-
gebracht werden. 
Mit eindrucksvollen Bildern zeigte Frau Schrempp die Ärzteschaft, 

die heute ausschließlich aus Palästinensern besteht und deren Aus-
bildung in Würzburg und den USA erfolgte. Auch die Ausstattung 
des Hospitals entspricht den höchsten internationalen Standards: 4 
Stationen, Intensivstation, ein aktiver Sozialdienst mit Gesundheits-
beratung zu Hause. Mütter erhalten während der Zeit des Hospital-
aufenthalts der Kinder Schulungen, insbesondere an Ernährung und 
Hygiene. 
  
Ernste Betrofenheit machte sich unter den Zuhörern bemerkbar, als 
die Referentin auf die Krankheiten der Kinder zu sprechen kam. Ein 
Blick auf die politische Situation Palästinas wurde unvermeidbar: Da 
die Palästinenser Wasser teuer bei der Israelischen Besatzungsmacht 
kaufen müssen, ist sauberes Wasser sehr rar – typische „Armutskrank-
heiten“ mit Magen- Darm- Problemen sind die Folge. Durch die nun-
mehr 60-jährige Besatzungszeit mit ihren allgegenwärtigen Mauern 
und Schikanen kommt es zu zahlreichen psychischen Erkrankungen. 
Angesichts der Bilder von den „Viehgittern“, die die Palästinenser an 
der Mauer nur mit acht verschiedenen Passierscheinen durchschrei-
ten dürfen, den schwerkranken Babys, die an den israelischen Check-
points ohne Mütter umgeladen werden müssen und der aktuellen 
Palästina-Karte, die die Annexion von 78 Prozent palästinensischen 
Landes seit 1947 durch Israel zeigen – da wirkt das Babyhospital in 
der Tat wie eine Insel der Hofnung in einem Meer des Misstrauens 
und des Hasses. 
90 Prozent der kleinen Patienten sind muslimische Palästinenser, 
und so setzt das Krankenhaus ein deutliches Zeichen für christliche 
Solidarität und tätige Nächstenliebe. 
Margarethe Schrempp, die nunmehr jahrzehntelang vor Ort die ver-
hängnisvolle, verworrene und konliktbeladene Entwicklung erlebt 
hat, klagt nicht an – sie stellt nur illusionslos fest: „Ich bin auf der Sei-
te der Schwächeren! Wir wollen eine Brücke des Friedens sein!“ 
Monika Baur vom Bildungswerk der Seelsorgeeinheit Meersburg 
und Leiterin des Altenwerks Hagnau überreichte einen Scheck des 
Altenwerks Hagnau in Höhe von 1.000 €. Auch an dem abendlichen 
Spendenkörbchen sammelte sich eine Summe von 501 €, die ohne 
irgendwelche Bearbeitungsgebühr direkt zum Zielort überwiesen 
werden. 
Abschließend hatten an die 40 Zuhörer noch Gelegenheit Sticke-
reien, die Margarete Schrempp direkt aus Palästina mit gebracht 
hatte, zu erwerben. 
Der Erlös der Hand-
arbeiten ist die ei-
nigste Möglichkeit 
der Frauen Geld 
zu verdienen. Der 
Handarbeitstref f 
der evangelischen 
Gemeinde stellte 
den Erlös der ver-
kauften Ware der 
Kinderhilfe Bethle-
hem zur Verfügung. 
  
Text: Adam R. Schleicher 
Bilder: Monika Baur 
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Sitz des Helms sowie die richtige Sattelhöhe 
des Rads erklärt und das Mitführen der Kin-
der im PKW thematisiert. 
Zum Abschluss konnten die Eltern ihre Kin-
der beim Rundendrehen mit den eigenen 
Rädern über den Verkehrsübungsplatz be-
obachten. Voller Eifer und Freude haben die 
jungen Radfahrerinnen und Radfahrer ihr 
Können gezeigt. Es war eine sehr informa-
tive und unterhaltsame Veranstaltung für 
Kinder und Eltern. 
Finanziert wurde diese Veranstaltung vom 
Kinder- und Jugendförderverein Hagnau 
e.V. 
 

Y:\Eigene Dateien\privat\Vermögensstatus Matze SK.doc 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 06. August 2016 
   
 17.00 Uhr Musikverein Bergatreute 
 19.30 Uhr Reit im Winkler Musikanten 
 24.00 Uhr Ausschankschluss 

 
Sonntag, 07. August 2016 
   
 11.30 Uhr Reit im Winkler Musikanten 
  Begrüßung der amtierenden 

Bodenseeweinprinzessin 
Stephanie Staneker 

 14.30 Uhr Musikkapelle Aach-Linz 
 17.15 Uhr Fanfarenzug Hagnau 
 18.00 Uhr Musikverein Kressbronn 
 22.00 Uhr Musikende 

 23.00 Uhr Ausschankschluss 
  

 

Nachmittagsprogramm mit Zauber-Clown Roland 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die 
Musikkapelle Hagnau e.V. 

 

Mehr Informationen: www.hagnauer-weinfest.de 

Jugendtref  
Im Ofenen Jugendtref können sich Kin-
der und Jugendliche, zwischen 10 und 
14 Jahren, ohne Konsumzwang trefen, 
ratschen, entspannen und diverse Unter-
haltungsmöglichkeiten wie Tischtennis, 
Kicker, Billard, Karten- und Brettspiele, 
Musik-PC und Playstation genießen. Au-
ßerdem gibt es immer wieder besondere 
Angebote wie Turniere, Tagesauslüge 
oder Kochaktionen und günstige Geträn-
ke und Snacks. 
  
Unser ofener Tref ist für alle Jugendli-
chen da. Die Jugendlichen müssen dabei 
keine besonderen Voraussetzungen mit-
bringen oder irgendwelche Verbindlich-
keiten eingehen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Jeden Mittwoch von 17.00  bis 19:00 
Uhr 

 
 

Am 28.06.2016 haben die zukünftigen Erst-
klässler aus Hagnau und Kindergartenkin-
der aus Stetten einen gemeinsamen Auslug 
auf den Verkehrsübungsplatz in Markdorf 
gemacht. 
Zu Beginn des spielerischen Verkehrspro-
gramms wurden die Kinder über den Ver-
kehrsübungsplatz geführt und auf Regeln 
und Grenzen des Straßenverkehrs hingewie-
sen. Parallel dazu hat Frau Dvorak von der 
Verkehrsfachschule Markdorf die Eltern für 
die Fähigkeiten und Verhaltensweisen der 
Kinder im Straßenverkehr sensibilisiert. So 
wurde u.a. der Unterschied zwischen Spiel-
gerät und Fahrzeug erörtert, der korrekte 
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Wassersportler auf Regattakurs 
Am Wochenende vom 08.07./09.07.2016 fand die Clubregatta der 
Wassersportgemeinschaft Hagnau mit Start vor dem Landesteg 
statt. 
Traditionell beginnt die Veranstaltung mit der Kinder-und Jugendre-
gatta, die in diesem Jahr ausnahmsweise in den September verlegt 
wurde. Deswegen segelte der Nachwuchs diesmal zum Teil auf den 
Yachten mit bzw. startete am Samstag in der Jollenwertung. Kinder 
und die Skipper, die bereit waren die Kids in ihre Crew aufzunehmen, 
strahlten alle bei der Siegerehrung. 
Erster Startschuss iel am Freitag fast pünktlich um 19:45 Uhr zum 
Flugwasser Cup; zur Freude aller mit genau der richtigen Portion 
Wind. Einschließlich der Gäste aus Immenstaad und Altnau nahmen 
15 Schife den Kurs Richtung Schweizer Ufer auf. Die Freunde vom 
ASC hatten dort bereits die Wendeboje gesetzt. Als Vereinsmeister 
bei dieser Wettfahrt wurde Norbert Wiencek mit seiner Crew gekürt. 
Eine laue Sommernacht machte dann noch einen anschließenden 
langen Hock vor dem Bruckehäusle möglich. 
Am Samstag gab Regattaleiter Claus Funk den Startschuss zur Häfe-
leregatta um 13:45 Uhr. Bei wenig Wind wurde von den 14 Schifen 
eine kleine Runde Richtung Meersburg gesegelt. Diesmal hatten 
Klara Kuhlmann und Leo Weltsch als beste WSGHa-Segler die Nase 
bzw. den Bug vorne und ließen sich als Vereinsmeister ehren. Die Jol-
lenwertung gewann der Hagnauer Nicolas Osipenco, der bereits seit 
einigen Jahren zu der gut ausgebildeten Jugendtrainermannschaft 
der WSGHa gehört. 
Auch an diesem Abend wurden Segler und Gäste mit einer warmen 
Nacht belohnt und durften alle zusammen noch lange nach den Sie-
gerehrungen bei Live Musik und Tanz auf dem Steg feiern. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die den Seglern und Gästen 
diese schönen Tage ermöglicht haben. 
  
Für den Vorstand 
Dagmar Großheim 

 
 
 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt
informativ & unterhaltsam

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 

78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus
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Schulnachrichten   
Bevor wir alle in die Sommerferien starten, 
nochmals zur Erinnerung:   
Für alle Kinder der 4. Klasse der Grundschu-
le Stetten beginnt die Schule wieder am 
Montag, 12. September 2016 
um 8.30 Uhr und endet um 11.55 Uhr.   
  
Für alle Kinder der 1. Klasse beginnt die 
Schule mit der Einschulungsfeier am   
Donnerstag, 15. September 2016 
um 15:00 Uhr mit dem Gottesdienst, 
danach Aufnahmefeier in der Turnhalle in 
der Grundschule Stetten   
  
Für alle Eltern der Schulanfänger:   

Unser erster Elternabend findet am 
Dienstag, 13. September 2016 
um 19:30 Uhr im Klassenzimmer Ihres 
Kindes statt.   
  
Im Namen des Lehrerkollegiums wünsche 
ich allen – Kindern, Eltern, Kolleginnen- 
wunderschöne, sonnige Sommerferien! Auf 
ein gesundes Wiedersehen im neuen Schul-
jahr 
  
Silke Schönfelder, Schulleitung 
  
  
 

Freiwillige Feuerwehr   
Am Freitag, den 22. Juli 2016, trifft sich die 
GSA um 19.00 Uhr zur Einsatzübung Ab-
sturzsicherung. 

Am Dienstag, den 26. Juli 2016, trifft sich die 
gesamte Wehr um um 20.00 Uhr zum Thema 
„Leitern, Einsatzmöglichkeiten und Gren-
zen“. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 

Am Freitag, den 22. Juli 2016, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr zum Thema 
„Löschangriff“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 

Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
  
Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 

Mülltermine 
  
Donnerstag, den 21. Juli 
Abfuhr gelber Sack 
  
Montag, den 25. Juli 
Abfuhr Biomüll 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 
 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

GEMEINDE STETTEN BODENSEEKREIS 
___________________________________________________________________________ 
  
  

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
  
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Stetten am 18.07.2016 folgende Änderungssatzung beschlossen: 
  
  
Artikel 1 
  
§ 4 der Hauptsatzung erhält folgende Fassung: 
  
§ 4 
Rechtsstellung 
  
Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit. 
  
  
Artikel 2 
  
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
  
  
Ausgefertigt:   
Stetten, den 18.07.2016 
  
Daniel Heß 
-Bürgermeister- 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Deutsch-Französischer Partnerschafts-
kreis Stetten / Bodensee e.V.   
  
Stettener Sommerfest 2016 und mehr   
Mit 11 Freunden, u.a. dem Vorsitzenden des 
Dt.-Franz. Partnerschaftskreises Mareau aux 
Prés, Guy Vallon und 7 Boulisten, konnten 
wir am vergangenen Samstag das Stettener 
Sommerfest bei lauen Temperaturen unter 
der Linde feiern. 
  
Unsere französischen Freunde versorgten 
die Gäste des Sommerfestes mit Käse, fran-
zösischem Wein und Sekt aus Vouvrey. 
Diese konnten sich aber auch an Salat, Cré-
pes, Quiche, Merguez und Andouillettes 
(franz. Spezialität) laben. 
  
Musikalisch war es dieses Jahr auch franzö-
sisch, es spielten James Montigny mit Thier-
ry Proust, ebenfalls aus unserer Partnerge-
meinde Mareau. 
Es wurde getanzt und mitgesungen  — es 
war ganz einfach eine tolle Stimmung und 
der Abend eigentlich zu kurz. 
  
Nach einem reichhaltigen gemeinsamen 
Frühstück am Sonntagmorgen auf dem 
Rathausplatz traf man sich um 11:00 h zum 
Boule-Turnier an der Schule, das hatten sich 
die 7 mitgereisten Boulisten gewünscht. 
Hier stand der Spaß im Vordergrund, jedoch 
überreichten die französischen Boulisten 
am Ende den einen oder anderen Pokal an 
die deutschen Boulespieler. 
  
Das gemeinsame Mittagessen unter der 
Linde war dann wohl der Schlusspunkt, es 
wurde privater und unsere französischen 
Freunde fieberten irgendwie dem Finale 
beim Fußball entgegen. 
  
Wir danken unseren Freunden aus Mareau 
aux Prés sehr für Ihr Kommen und allen Hel-
fern vor und hinter den Kulissen. 

Ein herzliches Dankeschön auch an Familie 
Müller, die uns jedes Jahr mit ihrem tollen 
Salat versorgt. 

Schon Programm, das nächste Sommerfest 
im Juli 2017. 

H.-M. 

TUS Stetten „Fitness und  
Gesundheitssport“  
für Ältere und Senioren 
Trainingszeit: Dienstags von 16. 45 Uhr 
bis 18.00 Uhr.   

Fit, mobil, kraftvoll und beweglich bleiben 
bis ins hohe Alter, sind die Inhalte und Zie-
le der Übungsstunden für Ältere beim TUS 
Stetten. Die Trainingsziele richten sich an 
Männer und Frauen. 
Es lohnt sich immer, auch als Späteinsteiger 
ein aktives Fitnesstraining durchzuführen, 
um im Alltag selbständig zu bleiben. 
Trainieren im Verein mit netten Teilnehmern, 
in einer freundlichen Gruppe, motiviert zu 
einem dauerhaften, regelmäßigem Sport-
treiben. 
Die Gymnastikhalle in Stetten mit den Ange-
boten vom TUS bietet den Menschen vor Ort 
ein ganzjähriges Training in einem sozialen 
Umfeld. 

Also kommen – mitmachen –
 fit werden und bleiben. 
Für das Team: Elisabeth Fritz, 
Helene v. Drateln, Hans-Peter Mönch. 
  
 
TUS-Tischtennis am Bezirkstag 
ausgezeichnet !   

Mit einer Urkunde vom Südbadischen 
Tischtennis-Verband wurde die Herren-
Mannschaft des TUS-Stetten am letzten 
Beziks-/Staffel-Tages in Engen-Welschingen 
für die Meisterschaft in der Kreisklasse 
C3 der Saison 2015/2016 ausgezeichnet. 
 
Außerdem fand der Bezirksvorstand Boden-
see , Gerold Ehinger lobende Worte für die Be-
mühungen des TUS Stetten , die Schüler- und 
Jugendarbeit im TUS wieder zu etablieren. 
Kleiner Wermutstropfen war allerdings wie-
der einmal die Ausspache einer Strafe von 
200,00 € wegen eines fehlenden Schieds-
richters ! ( Laut TT-Satzung muß jeder Verein 
mindestens einen ausgebildeten Schieds-
richter haben ) Diesbezüglich hofft die Ab-
teilung auf freiwillige Interessenten.
 
Desweiteren wies der Sportwart auf einige 
wichtige Änderungen im Spielbetrieb hin , 
die ab der neuen Saison 2016/2017 gelten.

 
 
Die Mannschaft des TUS Stetten mußte in 
der gesamten Rückrunde auf seinen Spit-
zenspieler Clemens Volkmer wegen einer 
Knie-Operation verzichten. Umso höher ist 
dieser Erfolg der Stettener zu bewerten. Der 
TUS spielte mit Rolf Recktenwald, Jochen 
Löwer, Theo Schucker und Paul Schupp 
und wurde teilweise ergänzt von Hannes 
Lehmann, Paul Simon, Horst Bärens und Mi-
chael Schneider . Mit 10 Siegen, einem Un-
entschieden und nur einer Niederlage holte 
sich die Mannschaft mit 9:3 Punkten den 
Titel vor dem TTV Radolfzell und TTC Grün-
Weiß Konstanz.
 
Nach der Neueinteilung der Klassen spielt 
die 1. Mannschaft in der Klasse C2 mit fol-
genden Mannschaften : SPVGG FAL Frickin-
gen, TTC GW Konstanz, SV Bohlingen, TV 
Gaienhofen, TTS Gottmadingen, TTV Radolf-
zell und SV Litzelstetten 

  
Nach langer Zeit wagt die TT-Abteilung den 
Schritt, eine 2. Mannschaft zu melden. 

Der Erfolg dieser Mannschaft hängt in erster 
Linie von der Beständigkeit und der Verfüg-
barkeit der Spieler ab. Die Mannschaft spielt 
in der Klasse D2 und hat mit den Mannschaf-
ten aus Immenstaad, Neuhausen, Bohlin-
gen, Wollmatingen , Zizenhausen, Radolfzell 
und Roggenbeuren zu tun. Eine schwere 
Aufgabe !

 
Hinweis auf die Trainingszeiten  
der Tischtennis-Abteilung
 
In der schmucken Sporthalle in Stetten an 
der Grundschule bietet die TT-Abteilung 
des TUS Stetten bis zu den Sommerferien  
sowohl für Hobby-Spieler als auch „Profis“ 
Gelegenheit, jeweils montags, von 19:00 – 
22:00 Uhr in familierer und kameradschaft-
licher Athmosphäre sich zu bewegen und zu 
trainieren.

Das letzte  ofizielle Training vor den Som-
merferien ist am Montag, den 25.Juli 2016. 
Das erste  offizielle Training nach den Som-
merferien ist dann wieder am Montag, den 
12.September 2016; 
Darüber hinaus bietet der TUS Stetten ab 
2016 wieder Tischtennis-Traing für Kinder 
an: 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist 

  
Freitag, 12.00 Uhr, 

  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte beim Bürgermeisteramt (bachmann@gemeinde-stetten.de) 

rechtzeitig einzureichen oder direkt über www.primo-einfach-online.de einzustellen. 
  

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Kinder-Training: freitags, 
16:45  Uhr – 18:00 Uhr.  
 
Nach dem Erfolg mit dem Schnupper-
Mobil und dem 1. Kinder-Training im 
Dezember 2015  konnte der TUS mit 
Maja Farladanska eine der besten 
und  lizenzierten Trainerin gewinnen ! 
 Der Verein freut sich auf den Zuspruch 
und hofft, daß durch zahlreiche Teilnah-
me am Kinder-Training dieser Schritt in die 
Zukunft bestätigt wird . Sollten Sie Fragen 
zum Kinder-Training haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an Maja Farladanska, Mo-
bil 015775790917 oder Abt. Leiter Paul 
Schupp, 07532/6129 
  
Das letzte Traing vor den Sommerferien 
war am 08. Juli 2016 ; das erste Training 
nach den Sommerferien ist dann wieder 
am Freitag, den 16. September 2016. 
     
     
 Die Abteilungsleitung um Paul Schupp, 
sowie die Mannschaftsführer und Traine-
rin wünschen allen Tischtennis-Spielern 
und – Spielerin eine schöne, erholsame 
Sommerferien-Zeit !  
  
  
Hans-Joachim Löwer 

 
Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Jugendleiterin: Silvia Engel, Schulstr. 18, 
Stetten, Tel.: 07532 / 7496 
silviaengel@gmx.de 
www.cvjm-stetten.de 
  
  
Gruppen : 
Jungschar: 
Freitag, den 22. Juli von 18.00-20.00 Uhr für 
alle Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 
Jahren im Jugendraum des Rathauses 
Probe Musical: Samstag, den 23. Juli von 10-
12.00 Uhr 
CVJM Sommerfest: Sonntag, den 24. Juli von 
16.00-19.30 Uhr 
  
Girl`s Night 
Spannend war das Fußballspiel Deutschland 
/ Italien, mindest genaus spannend war der 
Abend mit den Girlis im evangelischen Ge-
meindehaus Paul Gerhard in Überlingen. 
18 Mädchen mit Carmen Baiker und Silvia 
Engel waren dort untergebracht und fühlten 
sich in diesem Haus unglaublich wohl und 
aufgehoben. 

Nachdem alle Mädchen etwas zum Abend-
essen mitgebracht haben, wurde ordentlich 
geschlemmt, anschließen gesungen und 
einen Spieleabend gestaltet, der sich rund 
um das Leben und Treiben eines Mädchens 
drehte. 
23.00 Uhr- wir bekamen den Horror des Elf-
meterschießens mit, drehten das Radio auf 
und verfolgten die letzten spannenden Mi-
nuten: Deutschland ist im Halbfinale gegen 
Frankreich. 

23.50 Uhr – noch ein paar Minuten und wir 
konnten eines unserer Mädchen in ein neu-
es Lebensjahr schicken. Kerzen, ein Lied, ein 
Cocktail, Kuchen und Gratulationen für un-
ser Geburtstagskind verstärkten die ohne-
hin heitere Atmosphäre.Wie lang es danach 
wurde? 
Keine Ahnung. 
Sonntagmorgen hieß es um 9.00 Uhr auf-
stehen. Ein leckeres Frühstück machte uns 
glücklich und stärkte uns für den Vormittag. 
Jedes Mädchen gestaltete im Raum oder 
Draußen eine kleine Ecke mit seinen persön-
lichen Gegenständen, mit denen es Einblick 
geben konnte in sein Leben, Denken, Hob-
bies...bestaunenswert und zum Wundern. 
Die anschließende kreative Phase mit Dis-
kussionen in zwei Gruppen widmete sich 
ganz der Frage, was ein Mädchen ausmacht, 
wer es ist, was es von sich selbst erwartet, 
was die anderen über es denken, von ihm 
wollen... Es hat so Spaß gemacht und allen 
war danach klar: es ist schön anstrengend, 
ein Mädchen zu sein, aber mit den Jungs 
tauschen wollen wir dennoch nicht. So wie 
wir sind, sind wir wertvoll und gut und wich-
tig. 
14.30 Uhr Gruppenbild. Und ab nach Hause. 
Klaro: das machen wir wieder!! 
  

Badentreff 2016 
„Aufwind“, so lautete das Thema beim dies-
jährigen CVJM Badentreff 2016. 
17 Jugendliche haben daran teilgenommen 
und erlebten eine Veranstaltung, die an 
nichts mangeln ließ. 1200 junge Menschen 
aus allen Vereinen Badens zelteten bei hei-
ßen Temperaturen, spielen Volleyball, nah-
men an Workshops teil, hörten den jugend-
gemäßen und begeisternden Predigten von 
„Boppi“ zu, diskutierten angeregt, liefen 
barfuß, sangen bis zur Heiserkeit christliche 
stimmungsmachende Lieder, feierten Got-
tesdienst, suchten die Stille und die Krea-
tivität. Zu Hause im CVJM Baden, zu Hause 
bei Gott, zu Hause im CVJM Stetten.... Groß-
artig!! 

CVJM Sommerfest 
Herzliche Einladung zu unserem diesjähri-
gen Sommerfest am Sonntag, den 24. Juli. 
Wir feiern auf dem Bauernhof der Familie 
Mantz in Braitenbach ( neben der Kapelle). 

Die Jungen und Mädchen der Jungschar 
führen das Mini Musical „Jona“ auf, es gibt 
Essen vom mitgebrachten Buffet, Fußball, 
Indiaca, Kubb, Basteln, Versteigerung von 
„Spray-Bildern“ der Jugendlichen zuguns-
ten der Jugendarbeit, Verabschiedung von 
Jungscharkindern und hoffentlich gutes 
Wetter. 

Wir laden alle Bürger, Mitglieder, Kinder, El-
tern und Freunde herzlich ein. 
Beginn: 16.00-20.00 Uhr 
Mitbringen: etwas zu Essen, Teller, Gabel 
und Messer, einen Becher oder ein Glas, et-
was Geld für die Getränke 
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 D A I S E N D O R F 
  
Die Sonnen- und  
Aussichtsterrasse am Bodensee 
____________________________ 
  

E i n l a d u n g 

zum Feierabendhock vor dem Rathaus mit dem Bodensee-Akkordeon-Orchester Fio-
rini 
  

am Mittwoch, 20. Juli 2016 um 20.00 Uhr 
  
Die Bewirtung durch den Narrenverein Sumpfgeister e. V. stellt sicher, dass auch für Ihr 
leibliches Wohl bestens gesorgt sein wird. Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Som-
merabend mit Musik, Speis und Trank. 
  
Alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste sind herzlich zu diesem Feierabendkonzert eingela-
den.   
Bei Regenwetter findet das Konzert im Bürgersaal statt. 

Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 26. Juli 2016   

Am Dienstag, 26. Juli 2016, führt der Gemeinderat ab 19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
die letzte öffentliche Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause durch. 
  
Tagesordnung: 
  
1.  Allgemeine Information und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Bera-

tung  

2. Bürgerfragestunde  

3. Stellungnahme zu Baugesuchen  
3.1  Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte mit Doppelcarport, Waldweg 42a, Flst. 

Nr. 110/4  
3.2  Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte mit Doppelcarport, Waldweg 40b, Flst. 

Nr. 110/5  

4. Teilsanierung Freizeitanlage – Vergabe Planauftrag  

5. Gründung der Netzgesellschaft Seeallianz – Aktueller Sachstand  

6. Bürgerfragen zur Tagesordnung  

7. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat  
  
Die Bürgerschaft ist zur öffentlichen Gemeinderatssitzung herzlich eingeladen. 
  
Siegfried Willibald 
Stellv. Bürgermeister 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015    
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht.   
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird!   
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 

Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 

Eltern-Kind-Gruppe 
in Daisendorf    
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr tref-
fen sich Eltern mit Babys und Kleinkindern 
im Besprechungszimmer des Daisendorfer 
Rathauses. Im Mittelpunkt steht der gegen-
seitige Austausch über Fragen des (neuen) 
Alltags mit einem Kind. Bettina Schmitt-Stol-
ba, sozialpädagogische Fachkraft des Kreis-
jugendamtes, versucht gemeinsam mit den 
Eltern Antworten zu finden und Ideen zur 
Ausgestaltung des Familienalltags zu entwi-
ckeln. Hierbei geht es vor allem um Grenzen 
und Freiheiten in der Erziehung, Meilen-
steine in der Entwicklung und das tägliche 
Miteinander. Das Angebot des Familientreffs 
Meersburg in Daisendorf ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Informa-
tionen auch bei Bettina Schmitt-Stolba, Tel.: 
0159 04204238 oder E-Mail: bettina.schmitt-
stolba@bodenseekreis.de. 
 
 

Einsatz der Kehrmaschine   
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag, 26.07.2016 
die Ortsstraßen in Dai-
sendorf möglichst nicht 
zum Parken zu benut-
zen, um der Kehrma-

schine das ungehinderte Arbeiten zu ge-
währleisten.  
 
 

 

Das Mitteilungsblatt macht Sommerpause   
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass in den Wochen vom 08. bis 28. August 
2016 (KW 32, 33 und 34) kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. 
  
Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe (04.08.2016) vor der Sommerpause: 
Freitag, 29. Juli 2016, 12.00 Uhr 
  
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe (01.09.2016) nach der Sommerpause: 
Freitag, 26. August 2016, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwaltung 
abzugeben. Vielen Dank. 

Öffnungszeiten des Recyc-
linghofes   
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

Das Angebot unserer  
Touristinformation 
für Gäste und Bürger 
 
•	 Verschiedene Wanderkarten der 

Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für 

den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Ho-

hentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale 

und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.re-
servix.de

•	 Kostenloses Infomaterial über 
zahlreiche Attraktionen und Frei-
zeitmöglichkeiten rund um den 
Bodensee

•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle 
– Anfragen bitte an Frau Marianne 
Felsche unter Tel. 07532/6825, eine 
Führung ist auf Anfrage möglich

•	 Fotoalbum mit Bildern aller Ver-
anstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_
DEU_WWW.php

 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., 
Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, 
Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.
de 

www.bodensee-linzgau.de 
 

  
Unsere Öffnungszeiten: 

  
April – 1. November

Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr   
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Veranstaltungskalender Juli 2016  
Wann Veranstaltung Ort

Donnerstag, 21. Juli - 20.30 Uhr Schloss Salem Open-Air: „Sommernachts-
musik“ mit Rolando Villazón

Salem, auf dem Schlossgelände
www.salem.de 

Freitag, 22. Juli - 18.30 Uhr Historischen Kegelbahn Weildorf 
- Feierabendhock mit der Musikkapelle 
Weildorf

Salem, auf der Historischen Kegelbahn in Salem-Weildorf 
www.kegelbahn-weildorf.de

Freitag, 22. Juli Feierabendhock in Frickingen Frickingen, auf dem Festplatz an der Graf-Burchard-Halle 
www.frickingen.de

Freitag, 22. Juli - 19 Uhr Der Narrenverein Tüfingen läd ein zum 
Dorfhock

Salem-Tüfingen, im Hof der Fam. Kohllöffel und Sick 
www.salem.de 

Freitag, 22. Juli - 19.30 Uhr Schloss Salem Open-Air: COR Salem, auf dem Schlossgelände, www.salem.de 

Samstag, 23. Juli - 16 Uhr „Watt-Wanderung“ mit Grundler Energie-
technik
Bitte Anmelden unter: Tel. 07554/97562 
oder info@grundler-energietechnik.de

Frickingen, Treffpunkt am Rathaus
www.frickingen.de

Samstag, 23. Juli - 19 Uhr Dostojewski trifft Mundart 
- Ein verrücktes Doppelprogramm aus The-
ater und Kabarett

Frickingen, Altes Schulhaus in Leustetten
http://20160723.sverson.de

Samstag, 23. Juli - 20 Uhr Schloss Salem Open-Air: „Simply Red“ Salem, auf dem Schlossgelände
www.salem.de 

Samstag, 23. Juli - 20 Uhr Lagerhäusle präsentiert:
Milonga - Der Tangoabend im Lagerhäusle

Frickingen, Lagerhäusle in Frickingen-Altheim
www.lagerhaeusle.de

Sonntag 24. Juli + Montag 25. Juli Sommerfest der Steinbockzunft Taisers-
dorf

Owingen, bei der Ringerhalle in Taisersdorf
www.owingen.de

Sonntag, 24. Juli Offenes Singen mit dem Männerchor 
Owingen

Owingen, kultur|o
www.owingen.de

Sonntag, 24. Juli - 18.15 Uhr Internationale Salemer Orgelwochen - 
Orgelkonzert im Münster mit Jürgen Sonn-
entheil aus Cuxhaven

Salem, im Münster in Schloss Salem
www.salem.de 

Montag, 25. Juli - 20 Uhr Schloss Salem Open-Air: „Joan Baez“ Salem, auf dem Schlossgelände, www.salem.de 

Mittwoch, 27. Juli Open-Air-Kino in Owingen Owingen, vor der Sporthalle, www.owingen.de
  
    

von bis Ausstellungen Ort

24. Juni 9. Sept. Ulrich Trabandt
„Fanstastisch Real - Holtenbeen am Bodensee“
www.trabandt.info 

Daisendorf, im Rathaus Foyer

31. Juli 9. Sept. Wilhelm Tarnow 
Öl auf Leinwand, Bleistift, Aquarell

Owingen,
in der Rathausgalerie

  

Einladung zur Weinprobe 
 und  

Brennereibesichtigung 
  

Donnerstag, 21. Juli 2016 
20.00 Uhr Weinprobe und Brennereibesichtigung 

im Landhaus Bernhard 

Treffpunkt Weingut Landhaus Bernhard, 
Anmeldung erforderlich unter 07532/7077, 

Kosten 12,00 Euro. 
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„Stettener Feierabendhock“ 
  

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kirchenchor Stetten gemeinsam mit dem 
Musikverein Daisendorf/Stetten am letzten Schultag vor den Ferien den traditio-
nellen „Stettener Feierabendhock“, am Mittwoch, den 27. Juli ab 18.30 Uhr  am  
Rathaus unter der Linde. 

Der MusikvereinDaisendorf-Stetten unter der Leitung von Michael Mensinger 
stimmt Sie mit guter Unterhaltungsmusik auf die bevorstehende Ferienzeit ein. 
Für das leibliche Wohl sorgt das bewährte Team des Kirchenchores Stetten. 
  
Kommen Sie vorbei und lassen Sie den Alltag für ein paar Stunden hinter sich! 
  
Kirchenchor				 Musikverein	  
Stetten	 Daisendorf/Stetten	e.V.  
 
 

Vom Baum zur Larve...  
Sumpfgeister und ihre Untertanen spei-
sen wie die alten Rittersleut... 
  
Am Samstag, den 09. Juli 2016 ging es für die 
Mitglieder des Narrenvereins, nach den übli-
chen, am Samstagvormittag zu verrichten-
den Arbeiten, wie Grüngut auf den Bauhof 
fahren, den Haushalt auf Vordermann brin-
gen, Wäsche waschen, Einkaufen und vieles 
mehr, pünktlich um 14:30 Uhr mit einem voll 
besetzten Bus in Richtung Ravensburg los. 
Unsere Präsidentin begrüßte die Mitglieder 
und gab den Tagesablauf bekannt. Sie hatte 
aber noch einen kleinen Sommergruß aus 
ihrem „A...mix“ für ihre Mitglieder mit an 
Bord. Dieser Begrüßungsgruß der „Chefin“ 
gehört mittlerweile schon fast standardmä-
ßig auf unseren Busfahrten dazu. 
Im Bus war sehr schnell eine super ausge-
lassen Stimmung unter den Mitgliedern, 
so dass der erste Stopp, und somit auch 
der erste Programmpunkt des Tages bevor 
stand. 
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Wir besuchten „Jogi Weiß“, einen Masken-
Schnitzer in Oberhofen. 
  

Dieser zeigte uns, wie aus einem Stück 
Baum, eine der vielen wundervollen und 
einzigartigen Larven (Masken) entsteht, 
die wir in der Fasnetszeit überall in unseren 
Gemeinden und an den Umzügen sehen 
können. Hier spitzte nicht nur unser Nar-
rensamen die Ohren und hatte Fragen an 
den Fachmann parat, auch die „alten Ha-
sen“ konnten hier noch einiges dazu lernen 
und ihr Wissen über die Entstehung einer 
Maske, dem zeitlichen und dem preislichen 
Aufwand einer Maske erfahren. 

Nach einem „Crashkurs“ in der Masken-
schnitzerei durften wir uns dann frei in Jo-
gis Räumlichkeiten bewegen, und fanden 
die ein oder andere bekannte Maske oder 
dessen Rohling an der Wand oder im Regal 
liegen. Von Hexen über Teufel bis hin zum 
Mäuschen fanden wir allerhand Masken-
fundstücke in seiner Werkstatt.   

Aber nicht nur große Masken konnten wir 
bestaunen. Bis zur Mini-Maske als Ohrring 
waren alle Größen irgendwo in den Räu-
men zu finden. Selbst Holzklogs konnte 
man in seiner Werkstatt finden, ein klei-
ner blonder Narrensamen verliebte sich 
doch prompt in solch ein Holzschuhpaar, 

er konnte diese einfach nicht mehr von 
seinen Füßen lassen und durfte sie, dank 
netter Eltern. sein eigen nennen. 

Nach vielen neuen Erkenntnissen über „die 
Masken“ ging unsere Busfahrt weiter nach 
Aulendorf. Mit erhitzter Stimmung (auch 
durch die sommerlichen Temperaturen) 
konnten wir etwas vor Zeitplan in Aulen-
dorf ankommen. Einige nutzten die noch 
zur freien Verfügung stehende Zeit und 
machten einen spontanen Spaziergang 
zur Burg von Aulendorf, die Mehrheit je-
doch suchte das kühle (blonde) Nass, und 
beschlagnahmte den Biergarten des Ritter-
kellers, und genossen hier noch den herr-
lichen Sommerabend bevor es uns alle, in 
die Tiefen des Ritterkellers verschlug. 

Nach einer ordentlichen „Händewaschung“ 
mit Rosenblütenblättern, konnte jeder sein 
Platz an der gedeckten Tafel einnehmen 
und wir bekamen alle eine Einführung in 
die ritterlichen Tischregularien, bevor es 
sogleich mit dem ersten Gang des Abends 
losging. Während des Abends und dem 
Essen bekamen wir ein sehr unterhaltsa-
mes ritterliches Rahmenprogramm darge-
boten, bei dem das ein oder andere Mit-
glied seinen Mut als Vorkoster oder seiner 
Schönheit preisgeben durfte oder er seine 
Ehrlichkeit unter Beweis stellen musste 
(durfte). 
  

Der Besuch des Feuerspuckers heizte un-
sere Stimmung nochmals gehörig ein, und 
unserem Narrensamen blieb bei so viel 
Wärme doch glatt die Spucke weg. 

Den Abschluss des Abends läutete der 
Nachtwächter ein, der uns noch auf eine 
Fackelwanderung bei den herrlichen som-
merlichen Temperaturen durch die Altstadt 
von Aulendorf entführte. 

Wie es sich für Geister und deren Unter-
tanen gehört, trafen diese nach einer „ru-
higen“ Heimfahrt, aber weit nach Mitter-
nacht in ihrer gewohnten und heimischen 
Umgebung „Daisendorf“ wieder ein. 
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Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

 
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 

vom 23. bis 31. Juli 2016 
  
Samstag, 23.07.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 24.07.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.30 Uhr Unteruhldingen (Festgelände) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 26.07.2016 18.30 Uhr Unterstadt 
  
Mittwoch, 27.07.2016 8.30 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 8.30 Uhr Immenstaad (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Gebhardsweiler 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 28.07.2016 18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 29.07.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau (Winkelgottesdienst) 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 30.07.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 31.07.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr   
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 23. Juli 2016  –  31. Juli 2016 
  
Samstag, 23.7. HEILIGE BIRGITTA VON SCHWEDEN, Mutter, Ordensgründerin 
Kippenhausen 16.45 Uhr Taufe der Kinder Luis Kremer 
 Bianca Carina Manz 
Hagnau 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Eberhard Scheer) 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
Sonntag, 24.7. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Unteruhldingen 
Hafenfest 9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hafenfest 
 gestaltet vom Musikverein Mühlhofen und 
 dem Kirchenchor Seefelden 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 Familiengottesdienst  gestaltet von der Gruppe „unterwegs“ 
 (Gedenken: Leo Wahl) 
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Montag, 25.7. HEILIGER JAKOBUS 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 26.7. Heiliger Joachim und heilige Anna 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Unterstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 27.7. 17. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresende 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Kiga Mühlhofen 17.30 Uhr Gottesdienst für Schulanfänger/Abgänger des Kiga. 
Gebhardsweiler 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Franz Löhle u. Angehörige) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 28.7. 17. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz   
  
Freitag, 29.7. Heilige Marta von Betanien 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 18.30 Uhr Winkel-Gottesdienst 
 mitgestaltet von der Tschörtschband 
  
Samstag, 30.7. 17. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares John Patic Demirpercin und 
 Steffanie Staudacher, Reutlingen 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Maria Söllner; Anneliese, Uwe u. 
 Martin Rauscher; Anton u. Maria Keßler u. Luise 
 Dosenberger) 
  
Sonntag, 31.7. 18. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Alfons Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard; 
 Fam. Hofmann u. Stulz; Gertrud Trendle u. Frau Hauser) 
 11.30 Uhr Taufe der Kinder Mia Caroline Stadelhofer 
 Lielle Sobotta 
 Melissa Beckers 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten finden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de    

Das Sakrament der Ehe spenden sich: 
Am 20.08. in Baitenhausen: 
Thomas Rupflin und Diana Honstetter aus 
Stetten 
Am 27.08. in Hagnau: 
Felix Baur und Claudia Reinhardt aus Hag-
nau 
      
Pfarrnachrichten Meersburg:   
Kinderfest 
Du bist schon 8 Jahre oder älter? 
Und Du weißt noch nicht, was du am 

23.07.2016 zwischen 
15 Uhr und 18 Uhr machen sollst? 
Wir haben die Lösung! 
Wir, eine Gruppe der diesjährigen Firman-
den, hatten die Idee, 
für Euch ein Fest zu planen und zu organi-
sieren. 
Wir laden Euch deshalb herzlich ein, am 
Samstag, den 23. Juli um 15 Uhr mit uns 
Firmanden einen tollen Spiele-Nachmittag 
in Stetten am Grillplatz zu verbringen. Bei 
Regen findet das Fest im Pfarrzentrum St. 

Urban statt. Im Anschluss wird noch gegrillt. 
Wir hoffen auf Eure Zusage. Gerne könnt Ihr 
auch Freunde oder Geschwister mitbringen 
(bitte auch anmelden). 
Die Anmeldung: 
Schreibt uns einfach eine E-Mail an 
gemeindereferentin-meersburg@gmx.de 
oder 
ruft uns doch einfach an: Tel.: 07532/1388 
(Andrea Berger-Weyers, Gem.ref.) 
  
Wenn Ihr beim Essen irgendwas beachten 
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müsst (z.B. Allergien, Vegetarier o.ä.), müss-
tet Ihr das bitte bei der Anmeldung mit er-
wähnen. 
Auch bei Fragen könnt Ihr uns gerne anru-
fen oder eine E-Mail schreiben. 
Anmeldeschluss ist der 20.07.2016. 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!! 
Projektgruppe	der	Firmanden	2016	 
  
Einladung zum Familiengottesdienst  
“Wenn ihr betet...“ 
 am Sonntag, 24.Juli um 10.30 Uhr mit der  
Musikgruppe “unterwegs“ 
in der katholischen Kirche Meersburg 
Unseren Familiengottesdienst am letzten 
Sonntag vor den Ferien haben wir inspi-
riert vom Tages-Evangelium - in dem Jesus 
zum Vater-Unser Gebet einlädt- vorbereitet. 
Herzlich laden wir zum Mitfeiern und auch 
zum Mitgestalten ein. Wir freuen uns sehr, 
wenn Kinder beim Vorlesenkleiner Ge-
betstexte oder beim Tragen bzw. Austei-
len mitwirken. Bitte meldet Euch im Vorfeld 
bei uns. 
In Vorfreude auf Sie und Euch grüßen wir 
herzlich, 
das Team von unterwegs und
Andrea Berger-Weyers 
,Gemeindereferentin-meersburg@gmx.de 
,Tel.07532/1388 oder 0160/97091272 
  
  
Pfarrnachrichten Seefelden: 
  
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
am Sonntag, 31. Juli um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche Seefelden. 
Auch unsere Kleinsten sollen erleben dür-
fen, dass die Kirche ein Raum ist, in dem 
man sich wohlfühlen und gemeinsam Freu-
de haben kann. 
Deshalb wollen wir kleine Kinder mit ihren 
Eltern, Großeltern, Geschwister......- unab-
hängig von Glaubenszugehörigkeit- herz-
lich zum gemeinsamen kindergerechten 
Feiern in die Seefeldener Kirche einladen. 
Wir feiern am Sonntag, 31. Juli um 10 Uhr 
zum Thema 
“Sommer – Sonne – Segen – so sorgt Gott 
für uns“ 
und bitten dafür Symbole für die Sommer 
und Ferienzeit 
(Spielsachen etc.) mitzubringen 
Und werden wieder miteinander fröhliche 
Lieder singen und auf ganzheitliche Weise 
der frohen Botschaft nachspüren. 
Anschließend möchten wir unser Feiern mit 
gemeinsamen Zusammensein beim oder im 
Seefelder Pfarrhaus ausklingen lassen und 
freuen uns über kleine Gebäck-, Obst- oder 
andere Fingerfood-Spenden dafür. 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden   
  
Pfarrnachrichten Hagnau: 
  
Die Pfarrgemeinde Hagnau lädt ein zum 
Winkelgottesdienst 
Die Pfarrgemeinde Hagnau lädt ein zum 
Winkelgottesdienst zum Thema Wasser, 

Quelle des Lebens und zerstörerische Kraft, 
Lebensmittelpunkt am See. 
„Winkelgottesdienste“ sind Gottesdienste 
an besonderen, schönen Orten und 
„geheimen“ Winkeln, die uns in unserem 
hektischen Alltag vielleicht gar nicht so auf-
fallen. 
Pfarrer Schneider, das Gemeindeteam und 
die Gottesdienstvorbereiter freuen sich auf 
viele Gläubige (Einheimische aus Hagnau 
und den Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
genauso wie Feriengäste der Region), die 
diesen Gottesdienst mit ihnen gemeinsam 
begehen wollen. 
Der Winkelgottesdienst findet am 29. Juli 
um 18.30 Uhr im Garten von Anton Ainser  
(Seestr. 25 in Hagnau) statt. 
 
Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt.   
  
Zum Nachdenken: 
Wer seine Vorsätze ständig ändert, 
wird nie zum Ziel gelangen. 
(Franz von Sales)     
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Andrea Ber-
ger-Weyers u. GRef. Alexandra Gerner 
 
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Donnerstag, 21. Juli 2016 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 22. Juli 2016 
„Sommernacht für die Seele in Meersburg“ 
Eine Sommernacht ist eine besondere Zeit. 

Eine Zeit, die einlädt zum Erholen und Ge-
nießen. 
Dazu laden die evangelische und katholi-
sche Kirche sowie die Bibelgalerie in Meers-
burg herzlich ein. 
19.00 Uhr Lichtblick für die Seele, Unter-
stadtkirche 
20.00 Uhr Belebung für die Seele, Garten der 
Bibelgalerie 
21.00 Uhr Balsam für die Seele, kath. Pfarr-
kirche 
22.00 Uhr Entspannung für die Seele, ev. 
Schlosskirche, mit Pfarrerin Anja Kunkel und 
Organistin Stefanie Jürgens. 
Die Stationen dauern etwa eine halbe Stun-
de und sind unabhängig voneinander. 
  
Sonntag, 24. Juli 2016 
10.00 Uhr „Der Grüne Gockel fliegt wieder“ 
Familiengottesdienst im Martin-Luther-
Haus, gehalten von Anja Kunkel und dem 
Team von „Klein und Groß“, anschließend 
Brunch. Es wäre schön, wenn Sie etwas zu 
Essen zum Brunch mitbringen könnten: Sa-
lat, Dessert oder Kuchen. 
An diesem Tag starten wir in der Gemeinde 
erneut mit dem Grünen Gockel, dem Um-
weltmanagementsystem der Landeskirche. 
Hierzu gibt es Informationen und das Um-
weltteam sammelt Anregungen. 
Die Ökumenische Eine Welt Gruppe Meers-
burg bietet an einem Stand fair gehandelte 
Produkte an. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörtemann. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Freitag, 29. Juli 2016 
20.00 Uhr Cellokonzert mit Christina Meiß-
ner in der Schlosskirche 
  
Samstag, 30. Juli 2016 
14.00 Uhr Trauung von Irina Bokk und Roma 
Sukac in der Schlosskirche 
  
Sonntag, 31. Juli 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
 
Wellness für die Seele 
Die evangelische Frauenarbeit des Kirchen-
bezirkes lädt herzlich ein zu zwei Auszeit-
tagen „Wellness für die Seele“ von Freitag 
11.11. bis Samstag 12.11.2016. 
Als Referentin konnten wir die Sängerin 
und Stimmbildnerin Dorothea Rande-
cker gewinnen. In diesen zwei Tagen 
wollen wir uns neugierig lauschend und 
spielerisch leicht mit unserer Stimme be-
schäftigen und sie zum Klingen bringen. 
Zudem sollen uns auch gemeinsame Ge-
spräche, Andachten, die gute Küche und das 
nahe Bodenseeufer bereichern.
 
Ort: Zeppelin – Haus am Bodensee, 
Friedrichshafen-Fischbach 
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Preis: inklusive Vollpension und Seminarkos-
ten im Einzelzimmer 
(Waschbecken im Zimmer, WC und Dusche 
auf der Etage) 100€ 
  
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Anmel-
dung bis 31.7. an das Pfarramt Meersburg 
Tel 07532/6057. 

---------- 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
  
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man 
viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von 
dem wird man umso mehr fordern.“ 
(Lukas	12,48) 

 

Evangelische  
Kirchengemeinde Hagnau   
Sonntag, 24. Juli 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörtemann. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Sonntag, 31. Juli 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
    
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
   
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
  

 

5. Saison der Hörspielkirche 
Sipplingen 
Das tägliche Hörspielprogramm von Mon-
tag, den 18. Juli bis Freitag, den 09. Sep-
tember 2016  jeweils um 14:00, 16:00, 
18:00 und 20:00 Uhr bietet wieder jede 
Menge Hörgenuss. 
Erleben auch Sie die Faszination eines Hör-
spiels – das Kino im Kopf - in der Jakobuskir-
che in Sipplingen am Bodensee. 
Kommen Sie und hören Sie! 
Der Eintritt ist frei. Mit Ihrer Spende sichern 
Sie die Fortführung des Projekts. 
Weitere Informationen unter: 
www.hoerspielkirche-sipplingen.de/ 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
  

 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Genügsamkeit
Der Prinzregent Luitpold von Bayern hatte 
sich einst auf der Gemsjagd in den Bergen 
verstiegen. Ein Almbub fand den hilflosen 
Mann und half ihm aus der Bergwand her-
aus und leitete ihn sicher zurück. Der Fürst 
bedankte sich mit einem Geldstück und 
fragte den Jungen nach Namen, Eltern und 
Wohnort. „Franzl heiß ich. Ich bin ein Findel-
kind und hüte da heroben für die Bauern 
das Jungvieh.“ Der Fürst wollte wissen, was 
er dafür bekomme. „Das Essen und´s Ge-
wand“, antwortete der Franzl. „Das ist aber 
wenig meinte der Prinzregent. Worauf ihn 
der Franzl erstaunt fragte: „Hast du vielleicht 
mehr?“ 

„Doch in Wirklichkeit ist das ein großer 
Gewinn: Gottesfurcht zusammen mit Ge-
nügsamkeit. Wir haben ja nichts in die 
Welt mit hineingebracht, und deshalb 
werden wir auch nichts mit hinaustragen 
können. Wenn wir ausreichend Nahrung 
und Kleidung haben, dann wollen wir uns 
damit genügen lassen.“ 1.Timotheus 6,6-8 
  
  
---------- 
  
Donnerstag, den 21. Juli 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Samstag, den 23. Juli   
18:00 Uhr AbendGottesdienst mit Kin-
derGottesdienst 

   
Thema: Zwischen Wirklichkeit und Wahr-
heit. Werden wir durch die Medien mani-
puliert? Was können wir glauben? 
Christoph Irion schildert Ursachen und Hin-
tergründe für vermeintliche und tatsächli-
che Manipulation in den Medien, berichtet 
von Sachzwängen in den Redaktionen und 
verdeutlicht die Herausforderungen durch 
die sich rasant verändernde Medientechnik. 
Ein Schwerpunkt liegt im Einsatz und der 
Wirkung digitaler Fotografie. 
Referent:Christoph Irion, seit 2014 Ge-
schäftsführer des Christlichen Medienver-
bunds KEP. Er volontierte beim Hamburger 
Abendblatt, arbeitete für den NDR und 
SAT.1, war leitender Politikredakteur bei der 
Berliner Morgenpost und DIE WELT und acht 
Jahre lang Chefredakteur beim Reutlinger 
General-Anzeiger. Als Politikjournalist er-
hielt Irion 2001 den „Wächterpreis der deut-
schen Tagespresse“. Irion ist verheiratet und 
hat zwei erwachsene Kinder. 
19:00 Uhr: Wir laden Sie herzlich ein zu unse-
rem Grillbuffet in heiterer Gesellschaft! 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt es 
einen eigenen Gottesdienst.   
  
Sonntag, den 24.Juli 
Kein Gottesdienst   
  
Donnerstag, den 28.Juli 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 

Freitag, den 29. Juli 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 

Sonntag, den 31. Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession sie angehören.     
* 
 

Neuapostolische Kirche 
Meersburg 
  
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
__________   
  
Donnerstag, 21. Juli 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 24. Juli 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst  
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Donnerstag, 28. Juli 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller 
  
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 24.07.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Teil 1: Vortrag:  „Wie kannst Du erfahren 
was Dir die Zukunft bringt?“ 
Teil 2: Bibeltextanalyse mit Zuhörerbetei-
ligung: „Verändert die Bibel Dich weiterhin? 
Wie können wir auch nach unserer Taufe 
daran arbeiten, unsere Schwächen zu über-
winden und was sollten wir tun damit uns 
die Bibel weiterhin verändern kann? (ge-
stützt auf Römer-Brief Kapitel 12 Vers 2)“. 
  
Mittwoch, 27.07.2016 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: 
Psalm 79 bis 86  
Teil 1: Der Schreiber von Psalm 83 zeigte in 
diesem Gebet, dass ihm das Ansehen und 

der Name seines Gottes wichtiger waren, als 
seine persönlichen Probleme. Die Frage an 
uns: Wer ist die wichtigste Person in Deinem 
Leben? 
Teil 2: Praktische Vorschläge, um mit ande-
ren Menschen ins Gespräch über die Bibel 
zu kommen. 
Teil 3: Unter anderem: „Von Personen aus 
der Bibel lernen – Martha, die Schwester des 
Lazarus“. (Besprechung mit den Zuhörern). 
Darin: Interessante Aussagen zum Thema 
Tod und Auferstehung, als Jesus und Mar-
tha anlässlich der Beerdigung ihres Bruders 
aufeinander treffen (Johannes-Evangelium 
Kapitel 11). 
  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Sie 
sind herzlich willkommen. Freier Zutritt - 
keine Kollekte. 
  
Besuchen Sie die meist-übersetzte Websi-
te der Welt in 825 Sprachen –  
WWW.JW.ORG. 
Tipp:  Dort finden Sie unter dem Pfad „Über 
uns“>„Aktivitäten“>„Leben nach biblischen 
Grundsätzen“ Kurzfilme mit Berichten von 
Menschen, die am Ende waren und den Aus-
weg gefunden haben.  
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 24. Juli 
Thema: WAHRHEIT 
  
Leite mich in deiner Wahrheit und lehre 
mich!... Psalm 25.5 

Weise mir, Herr, deinen Weg, damit ich in 
deiner Wahrheit lebe;... Psalm 86:11 
  
Wenn wir geduldig auf GOTT warten und 
WAHRHEIT aufrichtig suchen, wird Er uns 
recht führen.- WAHRHEIT ist offenbart. Sie 
muss nur praktiziert werden.  Mary Baker 
Eddy 
  
www.heroldcw.com 
www.ahealthyeurope.com 
www.christian-science-deutschland.de 
 
 
 

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf

 

Herzliche Einladung: 
  
Gottesdienst: 
14-tägig im DRK-Gebäude, Gehrenberg-
str. 7 in Markdorf 

Sonntag, 24.07.2016 
Gottesdienst um 10.30 Uhr 
Predigt: Friedhelm Appel, HMK 
  
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 27. Juli 2016 um 
19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet:  www.markdorf.feg.de 

 

 

Landratsamt am Montagnachmittag  
geschlossen 

Das Landratsamt Bodenseekreis bleibt am kommenden Montag-
nachmittag (25. Juli 2016) wegen einer betriebsinternen Veranstal-
tung geschlossen. 

Nicht geöffnet sind auch die zentrale KFZ-Zulassungsstelle und das 
Jobcenter in Friedrichshafen sowie die Außenstellen des Landrat-
samts. 
  
Geöffnet sind jedoch die Entsorgungszentren Friedrichshafen-Wei-
herberg, Tettnang-Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid sowie 
die an diesem Tag regulär geöffneten Wertstoffhöfe. 

Auch das Bürgerservice-Center ist an diesem Tag wie gewohnt von 
8:00 bis 18:00 Uhr unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 
(ohne Vorwahl) erreichbar. 

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstellen, 
ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im 
Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Bodenseekreis engagierte Familien, Lebensgemein-
schaften oder Einzelpersonen für: 
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
St. Gallus-Hilfe gGmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751 977123-0 
www.st.gallus-hilfe.de 
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Sozialpsychiatrische Angebote im westlichen 
Bodenseekreis 
Wegweiser & Basisberatung der Pauline 13 e.V.
Sie oder eine Ihnen nahestehende, von psychischer Erkrankung be-
troffene Person benötigen Unterstützung? Sie wissen nicht, ob es 
ein passendes Angebot gibt oder wie Unterstützungsleistungen in 
Anspruch genommen werden können? 
Tel.: 07551-30118-500 | ambulant-ueberlingen@pauline13.de| www.
pauline13.de 
  
Selbsthilfe & Interessensvertretung mit iPEBo e.V. 
Haben Sie Erfahrungen mit seelischen Problemen oder suchen Sie 
den Kontakt zu Mitbetroffenen? 
Tel: 07551-30118-149 |  info@ipebo.de |  www.ipebo.de 
  
Bürgerschaftliches Engagement - Begegnung inklusive 
Wollen Sie sich sinnvoll und sozial engagieren? Menschen mit seeli-
schen Problemen begegnen und helfen Barrieren abzubauen? 
Tel: 07551-30118-332 |  info@knallaktiv.de | www.knallaktiv.de 
  
Allgemeine Fragen & Zentrale der GpZ Überlingen gGmbH
Haben Sie allgemeine Fragen zu unserem Angebot? Oder sind Sie 
unsicher, wen Sie ansprechen sollen? 
Tel.: 07551-30118-0 | info@g-p-z.de | www.g-p-z.de 

Sommertalschule Meersburg
Informationen zum Schuljahresende 2015/2016
In der kommenden Woche endet das Schuljahr 2015/2016. Der erste 
Ferientag der sich anschließenden Sommerferien ist Donnerstag, 
der 28.07.2016.

Der letzte Schultag, 27.07.2016, läuft wie folgt ab:
  8.30 h Gottesdienst zum Schuljahresende in der Kath. Pfarrkirche
  9.35 h Unterrichtsbeginn
11.05 h Unterrichtsende

Die Betreuungsangebote über das Schulende hinaus, wie Kernzeit-
betreuung, Mittagsbetreuung und Hort, finden im üblichen Rahmen 
statt.
Die Sommerferien enden am 10.09.2016. Der erste Schultag ist 
somit Montag, der 12.09.2016. Der Unterricht beginnt um 9.35 h 
mit der dritten Stunde. Die ökumenische kirchliche Feier zum Schul-
jahresbeginn findet zuvor um 8.30 h in der Katholischen Pfarrkirche 
statt und wird von beiden Konfessionen gestaltet.
Vorab sei bereits darauf hingewiesen, dass die Einschulungsfeier für 
die Schüler und Schülerinnen der Klasse 5 der Gemeinschaftsschule 
am Dienstag, dem 13.09.2016 um 14.30 h in Raum 2.7 der Som-
mertalschule stattfindet.

Die Einschulungsfeier für die Erstklässler wurde von der Schulkon-
ferenz auf Freitag, 16.09.2016, ab 10.00 h in der Sommertalhalle 
festgelegt. 

Der ökumenische Gottesdienst für die Schulanfänger findet am 
Donnerstag, dem 15.09.2016 um 18.00 h in der Stadtpfarrkirche 
statt.
Sowohl über die Termine des Schuljahresbeginns wie über die ge-
nauen Termine der Einschulung erhalten Sie weitere Informationen 
im Mitteilungsblatt vom 08.09.2016
Im Namen des Kollegiums und der Mitarbeiter der Sommertalschule 
Meersburg wünsche ich allen Eltern und Schülerinnen und Schülern 
erholsame Ferientage.

gez. Jürgen Ritter, Gemeinschaftsschulrektor

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 32/33/34 erscheint kein Amtsblatt der Stadt Meersburg.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

 
Sonderbuslinien zum Schlossseefest  am Samstag, 30.07.2016   

Linie 2 (RAB – Gelenkbusse) 
  

Uhldingen/Mühlhofen, Bahnhof 18:00 19:00 20:00 21:00

Oberuhldingen, Marktplatz 18:02 19:02 20:02 21:02

Unteruhldingen, Meersburger Str. 18:06 19:06 20:06 21:06

Meersburg, Fähre 18:13 19:13 20:13 21:13

Meersburg, Kirche 18:16 19:16 20:16 21:16

Grasbeuren, Schule 18:26 19:26 20:26 21:26

Buggensegel, OD 18:29 19:29 20:29 21:29

Salem, BZ   Ankunft ca. 18:36 19:36 20:36 21:36

  

Rückfahrten ab Salem, BZ 23:15 24:00 01:00 02:00
  
 

Ende des redaktionellen Teils



Museumsaufsichten (m/w)
in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis ab sofort für die 

Sommersaison (bis Ende Oktober) in  Meersburg gesucht.

Bewerbungen: W.W.S. Kurt Strube GmbH
Allersberger Straße 185 L 1B, 90461 Nürnberg

E-Mail: nl-sued@wws-strube.de

IT- Fachmann gesucht (auch Student) 
für Neugestaltung unserer Webseite.
Sporthotel  Schönblick 

Tel 07532/ 9750

Zur Unterstützung unseres Teams im Sekretariat suchen wir ab sofort - bevor-
zugt - eine/n Rechtsanwaltsfachangestellte/n in Vollzeit (40 Std. / Woche) 
und / oder Teilzeit (mind. 50 %) oder eine versierte Schreibkraft.
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung, gerne auch per E-mail an: 
m.lungstras@kanzlei-lungstras.de (Ihr Ansprechpartner: RA Maximilian W. Lungstras).

DR. LUNGSTRAS & PARTNER - RECHTSANWÄLTE
Heiligenberger Straße 3, 88682 Salem, Tel.: 07553/6541, Fax: 07553/6542

info@kanzlei-lungstras.de  /  www.kanzlei-lungstras.de

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller

(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in Meersburg.

Cosima Böhler  •  Tel. 0 75 51 / 80 97 72 16

Cosima.Boehler@suedkurier.de

2-Zimmer-Wohnung gesucht
Für meine lieben Eltern, NR, suche ich zum

01.11.2016 eine Wohnung zur Miete im

Bodenseekreis. Gerne mit Balkon

oder Terrasse. Tel. 0 75 32 / 44 69 72 

FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL

Fachanwalt für Erbrecht,

Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM

Fachanwalt für Arbeitsrecht,

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB

Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht

Fachanwalt für Erbrecht,

Fachanwalt für Steuerrecht

Fachanwalt für Arbeitsrecht,

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Fachanwalt für Steuerrecht

Fachanwalt für Verkehrsrecht
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* Gültig nur für Neukunden. Einmalig buchbar i. d. Sommerferien 2016. Nicht
gültig in Verbindung mit anderen Angeboten. 1 Ferienkurs = 10 x 45 Minuten
(1 Woche á 5 Doppelstd.).

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)



Hausärztliche Praxis Detlef W. Ambraß
Facharzt für Innere Medizin • Gastroenterologie

und Naturheilverfahren
88690 Oberuhldingen • Aachstraße 19 • Tel. 07556  80 44

Unsere Praxis ist geschlossen:

vom 08.08. bis einschl. 19.08.2016

Es vertreten mich die Ärzte in Uhldingen-Mühlhofen und  im Salemer Tal.

Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen 22,- e 

Couchgarnitur neu beziehen
ab  600,- e

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Katze vermisst!!!  
Lucy ist grau getigert, zierlich, 1,5 Jahre alt 

und tätowiert. Sie ist seit 15.07.2016 in 
Daisendorf verschwunden. 

Hinweise bitte unter 0160/94517954! 



Achtung liebe Leser!
Privat sucht:  Pelze, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, hochw. Kleidung, 

Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie Uhren-

schmuck, auch kompl. Haushaltsaufl., zahle bar. Tel. 0151-66 58 66 26 



VERMISST!!!

Herzliche Grüße an alle meine
ehemaligen Kunden/-innen des „Carpe Diem“ in Oberteurin-
gen. Wie sehr ich Sie alle die letzten Jahre vermisst habe! 
Um so mehr freue ich mich jetzt auf ein vielleicht baldiges
Wiedersehen in meiner Naturheilpraxis in OT/Bitzenhofen. 
Rufen Sie mich einfach an um einen Termin zu vereinbaren,
oder kontaktieren Sie mich über meine Homepage.

0178 9065910 www.naturheilpraxis-jurisic.de

Neueröffnung am 01.08.2016!
Ab dem 01.08.2016 öffnen wir unsere Türen für alle, die sich

gerne bewegen möchten und dabei spontan und flexible

selbst entscheiden wollen wann sie trainieren möchten.

Je nach Zeit und Trainingsziel entscheiden sie sich für eine

10er Karte oder eine 90 Tage-Flatrate-Karte.

Die 10 er Karte umfasst:

- 10 x Eintrit + 1 x freies Training

- 90 Tage Güligkeit

- Vibrafit Nutzung

Die 90 Tage Flatkarte umfasst:

- Trainieren so ot man möchte

- Vibrafit Nutzung

Preise:

10er Karte 45 € + (einmalige Anmeldegebühr 25 €)

90 Tage Flatkarte    120 € + (einmalige Anmeldegebühr 25 €)

Tageskarte Fitness      9 €

Unser Tag der offenen Tür!

Wer am 31.07.2016 zwischen 13 - 16 Uhr vorbei kommt und

sich für eine 90 Tage Flatkarte entscheidet, bekommt von uns

die Anmeldegebühr geschenkt.

Wir freuen uns auf euch!

Fitnesspark Meersburg

Torenstraße 1

Tel: 015252790624

Mit Liebe in Meersburg angebaut, gepflegt,
geerntet und weiterverarbeitet!
Obst, Apfelsaft, Meersburger Wein,
Edelbrände, Likör, Marmeladen...

Jetzt gibt es 
leckere Kirschen!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 11-13 + 17-19 Uhr
Sa 10-14 Uhr + 17-19 Uhr

außerhalb dieser Zeiten
einfach klingeln 

Fertigbau

Treppenbau

Innenausbau

Holzhausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Heimatbezogen und qualitätsbewusst

aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Hirtenwurst 100 g  1,09 €

Schweinefilet 100 g  1,39 €



SSV
vom 23.07. bis 06.08.2016

Damen-, Herren- und Kinderschuhe

bis 50% reduziert
Einzelpaare

bis 70% reduziert

Immenstaad • Am Rathaus

Telefon 0 75 45 62 42




